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Aktennotiz an F. Б. Dzierzynski

23. August 1919

Genosse Dzierzynski!
1. Dem beiliegenden Schreiben1), d.h. dieser Operation, ist äußer­

ste Aufmerksamkeit zuzuwenden. Es ist schnell und energisch sowie 
и m f a s s e n d e r  zuzugreifen.

2. Die Zeitung „Narod“2) hat enge Verbindung mit den rechten 
Sozialrevolutionären. Ohne sie zu schließen, muß man dieselben auf­
spüren.

!) Es handelt sich hier um einen Bericht des Stellvertreters des Vorsitzenden der 
Sonderabteilung der Gesamtrussischen Tscheka, I. P. Pawlunowski, vom 22. August 1919 
an W.I. Lenin. Im Bericht hieß es:

„Vor einigen Tagen wurde durch uns ein von Koltschak mit einer Millionensumme 
an die Moskauer Organisation gesandter Offizier festgenommen.

Gegenwärtig wurde ermittelt, daß durch Koltschak für die Moskauer zentrale Orga­
nisation 25 Millionen in Kerenski-Währung abgesandt wurden, welche aus dem von 
Koltschak besetzten Gebiet für ungültig erklärt wurde. Gleichzeitig mit den Geldern für 
die Moskauer Organisation wurden durch Koltschak über einen gewissen Wassili 
Wassiljewitsch sehr wichtige Dokumente übersandt.

Die zentrale Organisation, welche durch die Entente anerkannt wurde, ist das 
»Nationale Zentrum*.

Vorsitzender des »Nationalen Zentrums* ist das ehemalige Mitglied der Staatsduma, 
Stschepkin und sein Gehilfe ist Tschernoswitow, Mitglied der Staatsduma.

Die Gelder und Dokumente aus Sibirien wurden durch Koltschak an die oben­
genannten Personen übersandt.

Das »Nationale Zentrum* Moskaus ist die im gesamtrussischen Maßstab bestehende 
zentrale Organisation, die sowohl von Koltschak als auch von der Entente anerkannt 
und breit finanziert wird. Dieses Zentrum vereinigt die Kadetten, die rechten Sozial­
revolutionäre und die Menschewiki.

In Moskau besteht eine zentrale militärische Organisation, welche politisch durch das 
»Nationale Zentrum* geleitet wird und bereits ihre Oberkommandierenden für den 
Aufstand hat, welcher vorbereitet wird.

Bisher hatten wir es nicht mit Mitgliedern der zentralen Organisation zu tun, wir 
inhaftierten keine. Im gegenwärtigen Moment haben wir bereits die Fäden der zentralen 
Organisation in der Hand. Die Operationen werden nach Eintreffen des Genossen 
Dzierzynski durchgeführt.

Nach Kenntnisnahme zurücksenden.
Mit Genossengruß P awlunowski“ (Zentrales Parteiarchiv des Instituts für Marxis­

mus-Leninismus beim ZK der KPdSU).
Die Festnahme des Abgesandten von Koltschak bildete den Auftakt für eine Ope­

ration zur Zerschlagung des „Nationalen Zentrums“ (siehe Dokumente Nr. 238,240).
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